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Sonntag, 20. Juni Bergtour 
Triesenberg-Wang-Siicka 
SCHAAN - Die nächstc Alpenvereinstour 
findet im Lande statt. A u f  einem wenig be­
kannten Pfad geht's ab Steinort-Guggerbo­
den weiter nach Gasenza und dann steil hin­
auf zur Wanghöhe ca. 800 Höhenmeter. Die 
Aussicht ins Rheintal und Valünatal ent­
schädigt für die Schweisstropfen. Die Tour 
ohne besondere Schwierigkeiten verläuft 
dann auf markierter Route hinaus zur 
Siicka, wo natürlich eingekehrt wird. Treff­
punkt ist die Postautohaltestelle Steinort am 
Sonntag, 20. Juni um 8 Uhr. Wer mit dem 
Auto anreist, sollte im Zentrum von Triesen-
berg parkieren und anschliessend den Bus 
benutzen. Auskünfte erteilt der Tourenleiter 
Engelbert Loretz am Samstag ab 18.30 Uhr 
unter der Tel. 262 60 10. Alpenverein 
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Alexander Puschkin -
Russische Poesie 
MAUREN - Zum Thema Alexander Pusch­
kin - Russische Poesie referiert am Don-
nerstagnachniittag, den 17. Juni um 15.15 
Uhr in der Aula der Primarschule Mauren 
Frau Dr. Valentina Baskevic, Sprachwissen­
schaftlerin der deutschen und russischen 
Literatur. «Ich träume meinen Weg...» -
Alexander S. Puschkin träumte seinen Weg, 
den Weg, wohin der freie Verstand zog. An 
diesem Nachmittag erfahren Sie mehr über 
das Leben und Schaffen des berühmten rus­
sischen Dichters Alexander S. Puschkin 
(1799-1837), der als «russischer Goethe» 
bezeichnet wird. Bereits zu Lebzeiten war er 
Legende: Rebell, Verbannter, Spassvogel 
und einsam. In seiner Poesie wird die ge­
waltige emotionelle Spannweite der russi­
schen Seele aufgedeckt. Realismus, Melan­
cholie, Leidenschaft und Inspiration — all 
das verschmilzt in Puschkins Gedichten zu 
einem Höhepunkt. Das Besondere an seiner 
Poesie ist ihre Ungezwungenheit, Unbc-
schwertheit und Freiheit. Puschkins Gedich­
te sind ein Dialog mit einer Person, der er 
seine Gedanken, Ideen, Wünsche und Träu­
me anvertraut. Unmittelbares Erleben und 
reale Eindrücke verschmelzen sich in seiner 
Poesie zu dem Bund zauberhafter Klänge: 
«Du .schöne Zeit! Bezauberung der Augen! 
Wie angenehm ist mir deine Abschied­
spracht - Ich liebe das üppige Vergehen der 
Natur, die in Purpur und Gold gekleideten 
Wälder, in ihrem Schatten das Sausen des 
Windes... » Die schönsten Gedichte Pusch­
kins werden zweisprachig vorgetragen - auf 
Russisch und Deutsch. Als musikalische 
Umrahmung des literarischen Nachmittags 
hören Sic klassische Werke von berühmten 
russischen Komponisten. Im Anschlüss e n  
die Vorlesung besteht die Gelegenheit zur 
Fragestellung und Diskussion. Das Senio­
ren-Kolleg lädt alle Interessierten herzlich 
zu diesem Vortrag ein. Senioren-Kolleg 

Jugendliches Nationentreffen 
Beim Outdoor-Jugendcamp sind noch einige Plätze frei 

SCHAAN - Seit einem Jahr orga­
nisiert der Verein Europäische 
Jugendbegieiter/-innen Liech­
tenstein internationale Aus­
tauschprojekte mit Partneror­
ganisationen aus Europa und 
Lateinamerika. Viele der dies­
jährigen Projekte sind schon 
ausgebucht, einzelne Plätze 
sind aber noch frei. 

Am 1. Juni 2003 gründeten Absol­
venten des vom «aha» - Tipps und 
Infos für Junge Leute organisierten 
Jugendbegleiterkurses den Verein 
Europäische Jugendbegleiter/-in-
nen Liechtenstein (EJL). Zweck 
des Vereins ist die Förderung des 
Verständnisses unter Jugendlichen 
in Europa, indem Jugendlichen aus 
Liechtenstein die Möglichkeit ge­
geben wird, sich an internationalen 
Jugendaustauschprojekten zu betei­
ligen. Am letzten Samstag feierten 
die Mitglieder des Vereins nun das 
einjährige Jubiläum. 

Seit der Gründung des Vereins 
vor einem Jahr ist viel passiert. 
Ziel des Vereins ist vor allem die 
Begleitung von. Gruppen bei Ju­
gendaustauschprojekten in europä­
ische Gastländer. Vergangenen 
Sommer nahmen Jugendliche aus 
Liechtenstein an drei internationa­
len Projekten teil, zwei weitere 
Projekte konnten im Frühling die­
ses Jahres erfolgreich realisiert 

Die 30 Teilnehmer/innen aus Spanien, Portugal und Liechtenstein des letzten lugendcamps in Spanien im Früh­
ling 2004. 

werden. Daneben nahmen zahlrei­
che Mitglieder an Weiterbildungen 
und Seminaren teilweise auch im 
Ausland teil. 

Freie Plätze für diesen Sommer 
Sehr erfolgreich laufen die dies­

jährigen Sonimerprojekte des Ver­
eins. Der Grossteil der Projekte im 
Ausland war nach kurzer Zeit aus­
gebucht. Dennoch hat es noch eini­
ge freie Plätze für interessierte Ju­

gendliche zwischen 15 und 20 Jah­
ren. 

Unter dem Titel «Find the Natur» 
findet in Liechtenstein ein Outdoor-
Erlebnis der besonderen Art statt. 
Dieses Camp ist nicht ausschliess­
lich für Sportcracks - wer die Natur 
per Bike, beim Wandern und Klet­
tern gemessen will, ist hier genau 
richtig. Jugendliche aus Dänemark, 
Estland, Deutschland, Luxemburg, 
Belgien, der Schweiz und Liechten­

stein im Alter von 16 bis 20 Jahre 
treffen sich zum diesem Outdoor-
Erlebnis vom 17. bis 24. Juli. 

Beide Projekte werden durch das 
EU-Programm «Jugend» co-finan-
ziert und vom «aha» - Tipps und 
Infos für Junge Leute unterstützt. 
Anmeldungen bei Herbert Wilscher 
(Tel. 079 / 381 89 69, E-Mail: her-
bert_wilscher@yahoo.de)  - oder 
Monika Marxer (078 / 875 42 74, 
E-Mai|:  momal@gmx.ch). (PD) 

Franz Nett war der 
8000. Blutspender 
VADUZ - Franz Neff aus Mäls," 
Balzers war am Mittwoch der 
8000. Blutspender in Liechtenstein 
und wurde dafür geehrt. Seit 1979 
spendet Franz Neff, gestern war es 
seine 37. Spende. «Heute gehe ich 
rund alle zwei Monate zum Blut­
spenden. Ich bin sehr zufrieden mit 
dem österreichischen Roten Kreuz, 
da sie sehr effizient, kompetent 
und freundlich arbeiten. Gut ist 
ausserdem, dass ich vom österrei­
chischen Roten Kreuz per E-Mail 
zum Blutspenden eingeladen wer­
de», erklärte Franz Neff und mein­
te: «Vielleicht brauche auch ich 
einmal Blut und darum möchte ich 
jetzt anderen Notleidenden mit 
meinem Blut helfen.» 

Au f  dem Bild von links: Xaver 
Frick (Samariter Verein), Franz 
Neff und Michael Hamel (österrei­
chisches Rotes Kreuz). 
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Einzigartige Händler-Promotion: 
der Alfa 147 Impression 

für Fr. 2 3 1 4 7 . — .  

• 1.6 Twin Spark 105 PS 
• Lederlenkrad 

• Klimaanlage 

• Leichtmetallfelgen 

www.alfaromeo.ch 

Mitlödl: Tödi Garage, 0 5 5 / 6 4 7  42  52, Bllten: Autocenter Linth Bitten AG, 055 /619  62 82 Netstal: Garage L. Lapo, 
0 5 5 / 6 4 0  56 26 Samedan: Auto Trial, 0 8 1 / 8 5 1  05  55, Chur: Auto Chur P+S AG, 0 8 1 / 2 5 8  4 5  45,  Schaan: 
Winkelgarage,  00423/237 70 00  Trübbach: Garage Autolook AG, 081 /783  3 1 7 5   1 
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